
M 2««. Montag den » September » 8 « ,

Z. 288. u

Ausschließende P r i v i l e g i e n
s. . . 'V^ ^ ' " ' " " ' " ' " sl'"' Ha«5e!. mid VolkSwirlh.
"vast Hal .iHWchtlide Priv.legie» rerläxaert:

Am ^8. I l l „ i l8« ! :
Va> < ^ ^ " " ^ " ^ " ^elilell!,!-, ^edcifabiikantel, in
^ « " ö . auf die Erfindung ei l „ l Masch.,,, zur 6rzeu-
«""g rr i l .z..slbetlfidungen. S a t t l e » . Nicu.er. u»d

" ' " , ^ d c ' w . n , n , unterm 22. I u u i «859 erthe'Ile
»ichüesicnde Prioilegium auf die Dauer dei diiltei,

wahres.

Au, 29. Jun i ! 8 6 l :
Q . , ^' -^aü dein Johann Grünn alls die Erfindung:

cv>aa,uh>-e„ ohne Laufwerk zu er^eua,", unterm l7 .
^ ' " >855 e'theilte ausschließende <vrioileaium auf di,

ner » ^ " ^ ^ " " ^ " ' ^ Hö'tlgcr auf die Erfindung ei
l« ^ " ' ^ 'Uk t io l , an S a u g . uud Druckwerke,, unterm
aus >?""' ' ^ ^ ^ ertheilte al,ssch!ies;e»de Piioilegluu'

' d>e Daull- dcS zweiten Jahres.
Am 30. Jun i , 8 i i ! :

^, 'l DaS dem Leon Malyard »nd Leopold Eduaid
b,ss" ' Zucker und Graveure ,» Par i s , auf die Vc>
l86»""^ ^ " Drucke,ei. Maschinen unterm «7. Juni
«v " lltheille ausschli,ß,„dc Privilegium auf die

^ ° U " des ge i l en Jahres-
Am l . Ju l i l 8 6 l .

»8«s» ^ " ^ ^ ' " ' 2 " " i Marchet unterm »3. I m "
^ " veiliehenc und seither a" Joserb ^o» F'ank übrx

gen« Ps-ivilegillm auf eine Velbesierung in der E».
S t l ' ^ ^bäiceter we^cr u»d gefäil'ttr Unschlittkerzen

'.', ^ ' ^em.Rc 's^n " genannt, für die Daner deS zwei
" ^ahl-eo »,,d

«>» / ' ^ ^ " ' ^ " " i (suttmain, auf die Erfinduna
de,> ^ " fah re l S. um d>e freie Schwefelsäure au)
, ^ ' " fs ' " i r te„ Rlibsöl zu eittfernen, ui'teim 9. Juni
. " ertheilte ausschliesiende Plioilegiun» auf die Dauer

»weiten IahreS.

Verichtigunss.
blich Formulirung des Gegenstandes des den Frie>
ll'ua , ^ ^ " " ' c h ' k. k. Obcrii'speklo^ und Ichann Fi>.
thei l / ' ^ ^ I»srs f lo r , uiucim 3ce„ I i u u l 8 6 l ei«

^" P'wilegiums soll laute» :
b^ < ^bess î u,,^ im Bausysteme eiscn,.',- Hängsblückei,,
,s "",o ,„ ^ ^ 7^ , , ^ „ t ,u ,^ bi,s,z Systems auf guf,-

' "Bogenbrücken .
.., ^ ' e „ an, 8. Ju l i ! 8 6 l .

Kundmachuttst.
K , ^ " k. k. Gymnasium dci S t . Anna in
f a ^ ' ' ^ " ' ^ ^lhl^stcll. ' für dic Untevlichts-

^ " d c r Mathematik und Physik zu bcschcn.
^ M,t dnselbcn ist cm H^halt jährlicher
^ ' ' ^ ' l>- W,, mit dem Ansprüche auf D»>-
^ ^^ulaqcn und dem Vorückullgörcchte auf die
v , V " Gchaltöstufc jährlichcr l<l5U fl. ö. W.

bunden..
y. "Ur Erlangung dieser Stelle wird die
P > ' ' ^ ' ^ ' " a der in der Vorschrift über die
<> )ung he,. Gymnasial - Lchramlökandidatcn
festes ' ' ^'^ "- näher bezeichneten Aefahiglmg

<̂  Der Bemerklmgstermin wird diä Ende
. ptcmber,«,;,, ausgeschrieben. Die Vewer-
^ Kadett bls dahin ihre wohlinftruirtcn Gesuche
^ " r ^achweisung der Kenntniß dcr polnischen
h ö ^ " ^ ^ ' " ^la.e der ihnen vorgesetzten Ve-
sonst' ^ 6 sie bereits öffentlich bcdicnstet sind,
G t a f ^ ^ "lnnitttlbar bei der k. k. galizischen

Uyalterei in Lemderg einzubringen.
" o n der k. k. galizischen Statlhaltcrci.

^'Nderg am 23. August l 8 6 l .

^ ^ ' 2 ( l ) ml Nr. 3VU72,

scheu??>^^ "^ " "dichteten achlklassigen „stäbti-
^amdo^!^ ^ " ^ö -Gymnas ium" in l)l-nl»<,l>v<7/^
dcö E ^ ^ ^ ' ^ ' " " " welchem mit ?ln'fang
kaltlasse 7 ^ ' ^ ^ " ' > 6 , die siebente Gymna-
'^lsch,. « , >l'"l werden wird, sind fünf philo^
^ ^ " U ) u n d " " ^ ^ ' ' " ' " ' t bel- Gehalcöstufe von
dcm V o n ! / ! ^ " ' ^ ^ fü"f ^" ldeu öst. W. und
^ " ^ vo>, x " " a ^ " l ) t e in die h '̂hcre (Aelialt^

' ^ i t i " . " ll öst W. zu besehen,
"le an Eta.V/ ^'scr Lchrerstcllen ist nebstbci,

^ "Gymnasien, dcr Anspruch auf Jahr-

zehentzulagen und normalm>sßigen Ruhegcnuß
nach vollstreckter Dienstzeit verbunden.

Zur Besehung dieser i!e!)lerstelle», für deren
jede die Befähigung zur Unterrichtü (5'ttheilung
in der klastischen Philologie gefordert wi rd, und
wobei jene Bewerber, welche nebstbci die Be-
fähigung zum Unterrichte in der deutschen oder
einer der beiden galizischen Landessprachen, d. i.
der polnischen oder rlithenischcn Sprache, für
daö Obergymnasium nachgewiesen haben werden,
wird hicmit der Konkurstermin bis 25. Sep-
tember l M I ausgeschriebel,.'

Bewerber um die genannten Leh'rerstcUen
haben bis dahin ihre instruirten Gesuche unter
')cachweisung der geschlichen Lehrbcfahigung, bis-
her geleisteten Dienste, ihrer tadellosen sittli-
chen und staatsbürgerlichen Haltung unmittelbar,
oder wenn sie bereits in einer öffentlichen Be-
dienstuug stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei der t. k. galiz. Statthalterci in
Lemberg einzubringen.

Von der k. k. galiz. Statthalterei.
Lemberg am l 0 . August l 8 t t l .

Z. 30n7 n" ( l ) Nr . l»N3

5k,, n d ,tl a ch u u g.
Beim k. k. steierm kärnt, krain. Oberlandes-

gerichte zu Graz ist eine Offizialä? Stelle mit
dem jahrlichen Gehalte von 735 f... und im
Vorrückungsfälle von <l3tt si. oder 525, si., in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
schriftmäßig belegten Gesuche bis Ende September
l t t t t l beim Präsidium deö genannten Oberlandes-
gerichtet einzubringen.

Graz am 4. Septcn<ber I8K1.

Z. 3N0. u (2) Nr. ,2612

Zu besetzen sind beim k. k. Hauptzoll- und
Gefallen.Oberamte in Trieft zwl'i OberamtS-
Offizialüstcllen in der X . Diäten klaffe, ü mil
IU5U si. und eventuel mit U-i5 si, Gehalt,
dann mit dem für Triest bestimmten Quartier^
gelde mit IK« si. und mit der Verbindlichkeil
zum Erlag einer Kaution im Gehallsoctrage.

> Bewerber um diese Stell,n oder eventuel
um jene mit N45 si haben ihre gehörig doku-
mcntirlen Gesuche unter Nachweisung des Al-
ters, Standes, Religionsbekenntnisses, deS sitt-
lichen und politischen Wohlverhaltens der bi/-
herigen Dienstleistung, der Kenntniß der deut'
schen, italienisch»'» und slavischen Sprache, und
deV mit gutem Erfolge bestandenen Prüfung
auö dem Zollverfahren und der Warenkunde,
oder der Befreiung derselben, der Kaulionsfähig»
keit und unter Angabe, ok lind in welchem Grade
sie mit Zollbeamten des k. k. Triester Haupt'
zollamt?»- verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vora/schlen Behörde binnen 3 Wo-
chen bei dem k. k. Hauplzoll- und Gefallen-
Obcramte in Diest cinzubringen.

K k. Finanz«Bandes: Direktion.
Graz am 28. August »8<»l.

Z. , 5 i ' 4 . ^ ( 3 ) ' Nr. 330tt.
Von dem k k. Landesqerichte Üaibach wird

dem unbekannt wo befindlichen Herrn Ludwic,
Freiherr» von Valoib, Eigenthümer des Guteo
Obererkenstein in Krain, mittelst gegenwärtigen
stdikts erinnert: Eö habr wider denselben bei
diesem Gerichte H " r Wenzel Hartl), als Zcssio.

- . d^. Frau Theresia Posch, wledervcrehe-
listen von Gal l , durch Herrn Dr . R/chbaucr ln
M.<il die Klage auf Zahlung dcö KaufschillingK
^stes Pl'. s " " l l ' ^ - W . , auf Grund deö
5 . , , s / u n d Vc'kaufövcrtrageö vom 2l). I u l ,
, « « ' , ' , : . ! , . ' " -^kto l )er l85,<j, und der Zes-
,'m, vom » ' . 2 " ^ ' ' ' ' ' " ' ! ' ' F ' b i ' a r l . t t l ,

nacbracl^t, "Nd um Erl<ij,ung deö Zahlungtz.
. ftraaeö "ach Mastgabe der Iusliz-Ministerial.
Ber rdnung vom ,8 . Ju l i , 8 5 9 , Nr, i :w
Reichbgcsctzblatt, gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Herrn
Ludwig Freiherr» von Valo is , diesem Gerichte
unbekannt, und weil derselbe vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend ist, so hat tnan"'zu
seiner Vertheidigung und auf seine Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichts - Advokaten
Dr . , Anton Rack als Kurator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Herr Ludwig Freiherr von Valoiö wird defsen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen^ oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Vcrabjäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcffcn haben wird.

Von dem k. k. Land'sgerichte.
Laibach am 2 ! August l 8 « l .

Z. 298. a (3) Nr. , 5 .

Diurnistc« - Aufnahme.
Bei dem gefertigten Bezirköamte ist da5

stablle Diurnum mit dem Taggelde pr. W l r .
mit l . Oktober l. ,2 zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche längstens biS22.^d. M . an die Amts.
vorstehung zu überreichen.

K, k. Bezirksamt Landstraß am 3. Sep»
tkmder «86 l .

Z 2!>7. » (2)

Kundmachung.
Das hohe Krisgsministerium h^t die Sichcr-

stellung der Verfrachtung von miiitar-araiisch^n
(Hüll'l«> für den ganz,,» Umfang der Monarchie
so wie nach den vorkommenden ausländischen
Stationen für die Zeit vom «.November l t t lN
bis Ende Oktober i«<j2 mittelst einer Offert.
Verhandlung angeordnet.

Die Routen, auf welchen im Bereiche die^
ses Landes - General < Kommando innerhalb der
Grenzen eines oder mehrerer Kronländer die
Verfrachtung der Mi l i tärgüter von Seite der
Unternehmer wahrscheinlich stattfinden wird,
sowie die Ltrecken und O r t e , für welche die
Beistellung von Loko-, dann Kalcschfuhren oder
Bellvagen für die etwaige Mil i tär-Eskorte oder
ledigen Zügen nöthig sein dürfte, und für welche
oahcr Offerte angenommen werden, sind auö
dem unten folgenden Verzeichnisse zu entnehmen.

Alb Te rm in , innerhalb welchem die Offerte
einzubringen sind, wird drr 2<l. S e p t e m b e r
l 8 t i l bis »2 Uhr M i t t a g S , ohne Unterschied
für die Uebcrreichnng derselben bei dem ^an.-
des-Generalkommando, oder bei dem hoh?n
KriegSministerium festgesetzt.

Das sohin ausgefertigte und a/siea/lte, mit
dem Wadium belegte Offert ist mittels: Einbe-
glc!tungöschl>ibcn entweder an das Landes - Gene-
ralkommando, od?r direkte an das hohe KrirgS-
Ministerium innerhalb des obangesetzttn Tcr-
nunes vorzulegen.

Die Bekanntgabe über die Annahme oo^r
Nichtannahme des Offerteb wird län^stc.ä ^
Mit te N o o e r n b ^ . I . er fo lgn.

Die. e twz l^ fp l ing fnden Rech:
werden von dem Landesmilttä'.gench'
tragen, dem sich der Offerent ausdrücklich un-
terwirft.

»Die Bedingungen zu den Ve!frc<chlu»gs-
Sicherslellungen sind bei der erst«:, V e r l a u t ^ '
run^ la.,t Ze . tunaM. t t Nr. 2 < ^ , a m « , S . p -
ten.ber d. I öffcntl.ch d.ka.»il gelben worden;
übrigens sönnen ^..selben aber noch be.m ^an '
des.Generalkommando und d»n Hancelv: und
Gewerbekammctn eingesehen werden."
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V e r z e i c h n i ß
der laut vorstehender Kundmachung sicherzustellenden ^ . Frachtrouten und Beiwägen ' ) .

»1 Z u L a n d .

l
V o n ü b e r b i s V o n ü b e r b i s

Stein in Kram — f S t . Veit in Karnten Schlanders
Mcran — Glurns

— -j- Stein Gomagoi
Krainbura l S t . Lconhard ^
Neumarktl Glurns
Klagenfurt 1- S t . Veit Schlandcrö — Gomagoi

— > ViUach Nauders
Tarvis > 1- Malborghetto lAluin^ — Gomagoi

öaiback — l t Mont Predil Nauders ^ .
Neustadt! l 1' Karlstadt Pontafcl

--^-—7-7—, ! Gemona
Leidenschaft ^ . ^ .̂ ^ z ^

Gorz 1'Ud'ne Cividale
-t- Gradlöka „ ^ ^ ' 57—- - ^
1- N«n,a.,z Cassarsa l - Portagruara ^ .
1- Palmanuova Belluna

^ ^ i n , ^ . ' ^ . Serevalle Conegl.ano ^ .
(Eisenbahnstation) N " " " 1> Agram )lgorda Veltre

'Adolsd.rq , - j 1-Fiume Pr.molano
^,. « . 7 -i-A- Valsugnano Tnent
St . Peter l - l ^ F'ume Siqmundökron

Völkermark j Marburg -" ' z^^^

^l lach Roveredo Schio > Viccnza ^ .
9 ^ ^ Trcviso > Montebclluno > Veltre ^ .

Klagenfurt Bruneken Bassano Primolano
Zkramenfcste Orient ^

-j- Botzen Padua Monselice Este
-j- Sigmundökron Rovigo
-t- Mcran Badla
1' Nauders Verona j — l I ' Leqnago ^.
I ' bandet S t . Vinetto

Botzcn — 1' Innsbruck Leqnago
I ' Bludenz Montaqnana
I Feldklrch Este 1> Monselice
1-Bregenz Mantua __ , Ostiglia ' ^

— 1' Naudcrs I I I - ^ ^ -
! 's Borgoforte

Innsbruck Bludenz ^ __ h^ß, und jcnftitü des Po
Feldklrch f Bregenz St . Benedetto

1- Bucco d: Vella Nabresina
f llardaro Duino f Görz

Trient — 1- Valdi Strino ^. Palmanuova
l I ' Gllgentl Trieft 1> Udine ^ ,

" - ' ^l'xen Castelnuovo
^ glurns Aume -j- Karlstadt ^ ^

g landers ^a.ls Sessana lzum Pulver-Maqazi«l ^ Serola bci Trieste
Vohen — Kältern «wläTI i — ^ 3?—. ' "",

^ . . . . , ^ Mest̂ e - , Noale „ , „ ^

— Gomaqoi l Marano > — , Mlrany ^
>I Venedig > — > Mira

' ) Vei welcher Station in der /lolonn» ,.bis" daS Zeichen 5 vorkommt, bis dorthin, beziehungsweise von dortanS sind auch die Beiwagen für die < ^ ^

nöthig und daher zu offeriren.

b ) Z u W a s s e r .

Von biS Von bis N,n h^

^Mantua g^rm
- . Plrano n j ^
DU"0 Zara .- Pola Trieft Ragusa

Venedlg Fiume ^udua
^ " n a Trieft Zengg ^attaro -
Mantua .^ra —^-
Venedig Knin F ° "

Trieft Verona Sebenico ^ „ 3 ^
Spalato « ^ . ^
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u . Loco- und Kaleschfuhre«.

Na t i on N r t h „ Veistunss T ta t ion A r t der L e i s t u n g

Elsenbahtlstation Verführung der Militar-Güter pr.Sporco-Zollzntr.j^ l ciiu's zweispännigen angeschirrten
. zum dortigen Pulver-Magazine i ^ Triest Pferdezugeä ^. ̂
ln .̂aibach ,„ d^ö ^aibacher Kastell )el v i ^ - v c ^ l . ^ eines vierspännigen angeschirrte - H '

-^-- in die Stadt Laiback ' / Verona ^ Pferdezuges -
^lbach und Umge- ^ ,iner einspännigen Kalesche 3 3> lU e.nes zwe.lpann.gen ange.ch.rrten ^ ^

b u n g ^ - « .weisvänniqen . Z 5 ^ Mantua Z Ochftnzuges - Z
' ^ -—2 - 2_——— 717^ >-> ^ / 3 clnes vlerlpannigen anaeschlrrten ^ ^

^ eines einspännigen Frachtwageno ^ ̂  <̂ l Ocksenzuges
3) « zweispannia.cn » " - ^ . . - .
Verfuhrung des Brennholzes von, der Itadtl.chcn Versuhrung dcr Mll l tar-Guter v.n der Riva zu

. Schwemme auf den neuen ärarischen Holzplah Land aus 0̂ c verschiedenen gestungS Ol'iekte, dann
^ ' n in Kram des Zeugs-Artillerie-Kommando nebst Ruf- und von dem Molo der Kestungs-Ob)ekle », d.e

Ab l ^ . n ^ n n M^l i^ten pr. Kubikklafter. Pola Obzekte selbst (pr. Sporco - Zoll - Zentner).
Ueberführung des Holzes vom alten und neuen Verführung der Militär-Güter von der Riva in

Holzplahe des Zeugs - Artillerie - Kommando in das Artillerie - Depot Teodora (pr. Sporco Zoll«
H ^ — . das dortige Salpeter-Magazin pr. Kubikklafter Zentner),
^ ^ l n Karntenl eine einspännige Kalesche "ner einspännigen Kalesche ^

' ^T^—^ ̂ I H s ^ I ' Innsbruck <-? » zweispännigen „ 3 3
Triest 3 " " " ^nspamngen Kalesche ^ ^ .̂.̂ ^ '„s ^ „ , . .̂  ^sswagens « "
3>. '̂  3 » zwelspannigen » ^ ^ ^ ^ ^ >—- > ^ ^ c-
^"ona « , in^ , emsp<5n„igen ssracktwaaens ? ^ ^ Bohen ^ ,i„er einspännigen Kalesche -3 :^
"lantua ^- „zweispännigen » ^ . ^ Küssten, Z eines zwcispännigen Lastwagens / ^

^ eines vierspännigen Fiachtwagcns -- Tricnt eines zweispännigen Ochsenzu^es "-

K u,l d m a ch u n g.
3lr. ̂ " dem k. k. Zeugö-Artillerie-Kommando
^8, ,' ̂  ^ le in wird am l4 . S e p t e m b e r !

" der Amtskanzlei

Ba^"dliche Lizitation und zugleiä) auch eine
fcrun "3 schriftlicher Offerte für die Einlie-
dN ,^^' für das Mi l i tä r -Jahr I8U2 (d. i.
l86>> November I8Ul bis Ende Oktober

^^ "forderlichen
l ^ V a n ; - und Batterie. Zeuge;
, ^ n - und Metall-

" ii< Sorten;

s)A>-und Woll-
^ ) 3 " t t - A r t i k e l ;

^"plerllZorten, dann Schreib, und Zeich-
l>) >""ngs, Materialien;
i ) v e . ^ " ' "nd Pigmente;
l() ' 'ch'cdene Materialien;
j) ^ ' " c i n e Werkzeugs
in) ^ ' ' l i en und Geräthe:
") G l "^ ' - ' und Zeichnungs-Requisiten;

alpeter.Pll'lfl,ngü-InstruMl'nte und Ge-

l̂lldeil « « ^ ^ eines VadiumS von Einhundert
°'tcrreichischcr Währung; ferner

^ U ^". /^"handlung wegen Einlieferung von
^selde m5 ^ " zweizentrigcn Pulverfässer für
^"fl»..^ ^ ^ r - I a h r mit einem Vadium von

' " " d m Gulden österr. Währung und
eke ^ff (̂
^ L?/"-Verhandlung wegen Lieferung von
lyy ^-Weisierlcn und) Holz für daS Militär-
^ t ^ Hundöbeeren ) Jahr l«62

"ldc/? Radium von Zweihundert zwanzig
ŝ  ^""" ' " lch'scher Währung stattfinden
Miflij len'gen, welche sich alä Lizitanlen oder
!'""o>i k ^lserenten betheiligen wollen, haben
"estcht " Handelskammer, oder wo dicse nicht
^ l t i q f . ° " / e r betreffenden Ortöobrigkeit aus-

^ be i ' ^ ,^ " i f ika t über ihre Liefcrungsfählg-

^l)andlnn"^^lsl l> 'nhändler sind von diesen

^^ände ha "^"'^ " ^ a u s die Lleferungsge-
i^-Quanlum c>^ "Njährige beilä»sige '^icfe.

" s 'Ve r lw^ ' " ' b" «l! >V bemerkte öizita^
'' betrcf f "^" '^ ^chtl ich gemacht i,1, so wic
' w e r k t e / ^ / " Muster für die u<l X̂ und «

an ̂  Medina, ! ^ " ^ " ' und endlich die Licfe-
^ " drei V " , ' ' ^ denen sich der Bestbieter bei
d i t t o s . . j u n g e n für den Abschlusi des
Mit t^""Uqci l >^' 'ben hat, können täglich in

" ^ d is^ ' "Nskanzlei von 8 Uhr Vor.
")r Nachmittags, und die

selben Bedingungen (jedoch mit Ausschluß der
Muster) auch beim k. k. Zeugs-Artillelie-Filial.-
Posten Laibach (Gasthaus >.zur Ehrenpforte« l ,
Stock) taglich eingesehen weiden,

Stein am 3 l . August l t t t t l .
Vom k. k. Zeugs Artillerie-Kommando Nr.

XI zu Stein.

Z. 2U5 n (2) Nr. U57.
Htizitatious Kundmachung.

Von Seite des gefertigten Stadtmagistra-
teö wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß ge
bracht, daß das Recht zur EinHebung der Ge-
meinde-Ausiage von dem Ausschanke aller Gat-
tungen in - und ausländischer Weine-, dann
Branntwein und Bier, uno Aubschrottung des
Fleisches, so wie das Einhebungsrecht der städti-
schen Platz « und Psiastelmauthgebühren für die
Zeit vom l . November lttb'l bls ^ l l . Oktober
ltti»2 am ltt. September d. I . um i) Uhr i^or-
mittags am Rathhause der k. Freistadt WaraS-
din im schriftlichen Offertwege und zwar jed-
weder Gegenstand separat an den Melslbietcn:
den hintangcgeben werden wird.

Es diene Weilers zur Kenntniß der Lizilan-
ten, daß lm Bereiche der Sladtgemeindc Wa«
raödin von l Eimer zum Auoschanke geeigneten
Weines oder Mostes l st. ^u kr., von l Ei-
mer Bier l si. 4« kr., *) ron l Eimer Branntwein
2 fl, l<) kr, ferner von jedem Stücke zum Ver-
kaufe abzuschlachtenden Ochsen, Kuh odcr Stier
2 st !U kr., von l Kalb N» t^., von l Schweine
über l Zentner l si- 5 kr., untcr l Zentner
5I2'/, kr,, welters von I Schaf, l Ziege oder
, Widder l ? ' / , kr. öst. W. an Gemcindezuschlag
entrichtet wi rd; der Tarif über die Gebühren
der Platz- und Psiastcnnauthen liegt täglich
in den gewöhnlichen Amtsstunden zur Einsicht

btt'cit. . . . .
Jeder, dcr der Lizttatlcn bc,zutrelen wünscht,

bat das Offcrt mit dem 5 ^ Vadium des letz-
ten Pachtprcises, welcher für den Zuschlag auf
W i n in ̂ . « ' ' " f l ' aus Bier mit «2. , , f l ,

" ' l » " " si., für die Fleisch^

t. )? unrecht der Platz - und Pstastermauchen
<-" U st ö. W. besteht, vor Beginn dcr

' ^ , ' ' , ' ' , her Kommission entweder im Barcn,
od̂e n Staatspc'pieren nachdem borsenmäsiî

« s, !,. erleac"' dcr Erstchcr hingegen
w i rd^ch t t t ^ d i / ^
^ ution dcr Clsteh..nl)ssumme zu ergänzen.

^ Offerte, wit dem vorgeschriebenen Va-
s 'N werden nur l)i6 zum Beginne

dium vcrschlN,
-- - ^ ,,,«s,, Oi»lck"lki»ü di^er Kundmnchl>ng
') Vt l der Mlc ^., ^ ^ ^ ^

7' l i nc ^ r mi t . ' '2^kr . . stafi m / , ft.
4 0 l l a"ac!ill'<"' " ^ l.'.nmit berichtig er.

der Limitation, d. i. bis l l l Uhr Früh ange-
nommen; Offerte hingegen, welche nicht mit
dem vorgeschriebenen Vadium verschen, oder
aber nach der vorgeschriebenen Fiist einlangen,
werden unberü'cksichtiget belassen.

Zum Schlüsse wird noch beigefügt, daß der-
jenige Üizitant den Vorzug erhalt, der für aUe
obbenchrten Gegenstände zusammen den höchsten
Anbot gestellt haben wird.

Der Lizitationsakt, so wie der Vertrag ist
für den Ersteher gleich nach erfolgter Fertigung
bindend, für die Gemeinde aber erst nach er-
folgter Ratifikation durch den Gemeinderalh,
welche binnen 3 Tagen zu erfolgen hat.

Die bezüglichen Verstrigerungs - Bedingnisse
können in der hierortigen Amtskanzlei in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingeschcn werden.

Gegeben aus der öffentlichen Gemeinderaths-
Sitzung do,' k, Fl'cistadl Warasdin am
2». August l t t t t l .

O f f e r t s - F o r m u l a r e .
Ich Endesgefertigter erkläre hiemit in Ge-

mäßheit der von mir eingesehenen, in dem
. . . . Zeitungsblatte durch die k. Frei-

stadt Warasdin unterm 2Y. August d. I . , Z. »,57,
ausgeschriebenen üizitations - Kundmachung für
die EinHebung des Zuschlages auf Wein, Bier,
Branntwein^ Schlag- und Btechpicl), dann für
Vmhcbung der Platz- uno Pflastcrnialtthglbuhlcn
für die Zcit vom l . November lk t t l bis Ende
Oktober li^»2, und zwar:
Für Wein fl
für Bier si
für Branntwein fl
für Schlag - und Stechvieh . st,
für Platz - und Pflastermauth si
für Sämmtliches zusammen . st
ö. W. zu entrichten, und schließe zugleich das 5"/„
Vadium, u, z. für Wein mit »030 si, für Bier
mit «0 st , für Branntwein mit 5 st., für Schlag-
und Stechvieh mit 300 si., für die Platz - und
Pstastcrmauth mit 325 st, für Sämmtliches
aber Mit l?>5 st. ö. W, im Baren, oder in
Staatspapieren bei.

Z. lbz4.<- (2) N?. z» i» ;
E d i k t .

Von dem t. s. stadt. deltg. N^ i i -z i , . !» ,, ^,
9?fllst.idll wild in» Nachhangt z >>
lichll! (5dill, vom >3 Mai I. I , , 0 . . i ^o . i^iMU
luno gemacN -

Nachdem dti der in d<r Ereluiiollssachl dis
M a t e ' s W in l i l sstssln Ua,l Hallschilsch von 0/su.
st^dll. Äesiynachfol^ll dcs Josef Modiz. ."»! 5''" 26.
August d. I . an^loldlittf» l . Flilbiill',iqöl.igf''tzl»"g
t l l Hut'lealilät m Seislndi',f sei" »"dlt g<ttl"'l).
t« bci del alif dcn 25 . ' ^cp l ,n , l ' " " "d ^ . ^No '
der d. I . ang^dnc.m ^. "no 3. 5 " ̂ tu . 'a " " t



4tttl

Z. , 4 9 l . (2) Nr, 1,89,
E d i k t ,

Ü5ol, dim k. k. Brzi l lsain le Vlanina, als Gericht,
wi ld hiemit bekannt gemacht:

l̂ Z sei lit'cl Ansuchen res Augustin Ferjanzhizh
von Sagolizl,, Bezirk Wippach. gege« M a i i a Bisjak,
v i l l^o Kurctovkcl ron Zirkiiil^ Nr. 57, wc^cn aus
dem Vergleiche vom »tt. November l8«l>, ^ i . <i>«5,
schuldigen ^ l37 si. 9 kr. ö. W, c. «, <:, in dic cxt'
kutive öffentliche V,«csteigerung der, den, iletzlcrn
gehörigen, im Glnndbuche Pfarrgült Zilknitz ,>«,!)
Ulb. Nr. «2 . Rc l l j . Nr . l 2 , und Pfarrgül t tt.ms
«ul> >'),ektf. Nr . 2 , Urb. Nr. 52 vorkommenden
il iral i latcn, >m stelichtlich erhobene!, Schätzungsweltdc
von 2530 fl. öst. W. gewi l l ig t , lind zur Vornahme
derselben die er'kutivln ^cilbietungölagsal^ungen «uf
den «4. S lp te lnd t l , auf ten «6 Oktober u»d auf
den l 6 . November l8i;< , ied'süi.U 3>olmittags
um 9 Uhr >m v?esiHlssil)e mit dein Anhange be<
slimml w07den, daß tie seilzubietfnde Realität
l. l l l bei der letzten Feilbietung auch unlcr dem
Schätzung-w.llhe an den Meistbietenden Hintange-
gcbcn wcrde.

Das Schatzungsprolotoll, der GlundbuchZcrtlakt
und die ^izitalioüsb.'dingnisse könne» bei dirsem
Gtlichtc in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn tingcschen
warden.

K. k. Ueziiksmnt P la iuna , alö Gericht, am
28. I'.,,,! ! 8 i i i .

I^^7.^<2/ Dir. 2 3 50
E d i k t .

Vvn dem k. k, iüezirrsamte ^roßlaschizb, als Ge
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d>is Ansuchen des Simon Laurizh
von Zhernz« , alö Zessionär des Mathias Orebcnz
von Großiaschizti, gegen Georq Turk von Hofiern,
wsgen au? dc,n gerichtlichen ^el^Icichc ddo. 27. I l i i , i
1855, Z. 3^50^ schuldigen "l26 si. l? l l . v. W .
<v"5.' ' l-. , in dic crckliü'oc öffentliche Versteigerung
dcr, dem ^etzlcrn gelwriqcn, im Goindbuche uon
Auer'pelg »,,l» Urb. Nr. 7. ' , l , Rcklf. Nr . <i.̂ :t vor
tulnmvnden, zu Höftein «nl, H . - N l . 2 l gelegener,
!ii»alital samlnt A n . und ^ligel'i)!', im ^richtlich
nhobencn Scl'ätzungswelthe von 42l st, 65 kl. ö. W.
gcwil l igcl, und zur äl.'rnahme derselben die ^ t i l .
rictnn^st^gsahungen auf den l l . September, aus
dcn »!. Oktober und ans den >.1. November
d. I . , jldcsmal Vormittags um !) Uhr vor die-
stm Gerichte mit dem Anhänge bestimmt worden,
d..ß die feilzubietende Ncal i lat nur bei der letzten
Feilbictll,FZ auch unter dem Schätzungswctthc a>,
dcn N^cist^iclenden hintnug'^cbeil we»dc. -

Das SchatzUngsprocokoll, dcr HrilNdbuchZll
tr.ikt nüd tie ^izilationödedincini^ formen bci rie
sem Gcrichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
geselln wcrr«n. ^ ^

K. r. Bczuks^mt Gloßlaschizh, als Gtticht, am
l 7 . M a i l 8 « l .

Z. 1Ü02. (2) Nr. 12I3.
E d i k t .

Von vcm k. k. Aezirkc«an'tc Treffen, al6 Gericht,
wird vitmit bckannt gemacht:

^^^ Es sei über das Aosnchen der Katbarixa Stnper
llntz'Iol'. Smolizh, al^ V^inunider der Mart in Hlüpe,'«
schen Kindcr von Trö^e in , gcgen I^baiin mi? Var ia
Pl'vpcr'.'c'n VnblUift, ire^rn ans oem Erkeimmisse v. 20.
September l s< i0 , 'Z , 20«?l. scl,n,loi,im <47 fl, ö. W.
«. o. c., ill die tt>llttiee öffentliche VerIei^ernilsi der.
rem Lcßtcrn qehön^ej:. im Grlmobnche dcr Helrjchafl
S<!sellberq l>ul, Urb. Nr. 1302 vorkommenden Hall,«
l'nl'e ^il Verbolih Hans Nr. 4 . im gerichlüch erhobenen
Schänuu^werthc von l 8 l i f l . o. W. glwil l igct. nnd
z»lr Vornahme lm'cN'cn die drei Fcilbistnugs - Ta^<
sämigen auf dtn l ^ . Scplcmbt'.' auf den 14. Oktober
u»o auf dcn !4 . No^cinber d. I . , jcde^lnal Vormittags
um l l UI>r in der Ämtskanzlei n-il dcm ^Iichange bc>
stimnlt n'orrcn. daß dic scilzillmtslide Renlil^t nur
bei der lshten Feilbicluüss anch lintcr dcin Schähmigs'
werthe an dcn Meistblltclidell liiiitan^egel'cn werde.

Das Schapilngöprolokoll. dcr GrundbnchScrtlakt
ul'd die Lizllatioiiöbcdiü^ussc können bei dirscm Gc-
richlc in dm gcluöhülichcn 3lmtsslimdcn eingeschell
werden.

K. k. Vezirköaml Treffen, als Gericht, am 4>
I » ! i 1«<>>, '

H. i ä ! l . ,^ N«. 2583.
C d i i t.

,.. I m Nackl'^l^c zulll dießamtlichen Edikte vo.'.'?
^ l 6 ^7 , wi ld bekannt gemacht,
P ^ " - - .., . ,^ f l l iche3 Ansuchen der ErekulionK'
fllöl^rir! Fr. Iosefa Marqnart und des Erltuten Anton
^chettina die auf din >6. August d. I . angeordnet,
zwcile Ftiibietung dcr. dcn, !lel>ttrn aehöriqen, auf
?.l20 si. gcrichtlich bewelthcte» Hofstatt Urb. Nr ,
^89 »<1 Herrschaft Nassensuß. als abgetdan angesehen
wuide, u"d am »4. September d. I . iUvrmitl.ic;
um 9 Uhr zur drillen ßeilbictung in dieser Amts',
tänzle, gcschrlticn wird.

K k. Vezi i lsamt Nc,ssenfnß, alä Gericht, am
l t i . August ! 8 t t l .

^. i ö , 2 . (2) Nr. 1(iii2.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirlöamte ^'ack. alö Gericht,
wird dcr uubekannt wo befindllchcn Ursula Kopin qeb.
Schontar und ihren gleichfalls unbekannt wo befind«
lichen rrci Eiben hiermit tlinncrt i

Es habe ^likaö i^topin uon Foriuach HauS > Nr.
!>, lvidcr dieselben die Klage anf Peljabrt» und Er!o>
schcnerllärung dcö, auf dcr ihm gehörigen. in Formach
Nr. 9 liegenden, im Grundbuche deS Gulcs Ehrenau
»lm Urb. ?ir. 92 vorkommenden Hauörcalläl, ,̂ li Gl>nstcn
der Ursula Kop!n geb. Schontar für die Sprüche pr.
200 ft. am 24. Ollol'cr 1780. inlablilitte» Hei!alhi>'
blicfcö ddo. 24. Oktober l 78U , und dcr für drci Ursula
Kopin'schc Erbcn darauf superinlabulllten Äbdaildlung«
ddo. l 7 . Ju l i 182li. Z. l 0 l i 2 , und das Ncassxmirlmgs
gcsuch 8,il) npllos. 19. Juni 1 8 6 l , Z. l l i . ' !2. bicranüs
eingemacht, worüber ^>r mündlichen Vs'hnodlunq dic
Tagsaplma. auf dcn 27. September l. I . , früh 9 Uhr
mit dcm Anhange des §. 29, a. G. O, angeordnet, und
den Geklagten wegen ihrcs unbekanliten AufeuihallcS
Herr Johann Schnschnig uoil Llick alö l 'ull l ! l) l n<l lN)lul<>
aus ibrc Gefahr und KoNen bcsttllt wmdc.

Desscn wcrden dicstlben zu dem Endc verstal!-
diget. d.iß sie all l l i falis zn rechter Zcit scll'st z», cr>
scheinen, odcr sich einen chidcrn Sachwalter zu be«
stellen und anher namhaft zu machen haben, wid>l>
glus dicsc Rechtssache mit dcm aufgestelliei! Küralor
verhandelt werden wi ld.

5l. k. Vezilksamt Lack, alö Gericht, am 2 l . Juni
l 8 0 l .

^ l ö l ä . l ) " N l ? ' 5 2 0 i ) .
(5 d ,i , ^ . , t .

2)om k. k. städt, del/g. Aezilksgerichte zu Neu.
stadll wird hicnlit bckanül gemacht:

Es fti über Ansuchen des Johann Schcmza
von Eellc», als Kurator, in di^ Einleitung des V e l '
fahnns zu> Todeselklanmq seines, in Unlelgehak bei
Bao Töpliz ansässig gcw»seneil, s<it 3 l I^,I,len und
l W>.'llalcll ^nschollciie» .Knlanden Ioscf ^iovak g>'-
williget und ocmsell'cn Hrrr Josef P<ljchauer vim
Untetgedak als (^nr-all)l' »<! uc-l,m» der Todlsctila»
rung bestellt wodcn.

Ivscf Novak wild demgemäß aufgefoidert, bii-.
lien kl!,cm Jahre, d. i. bis l « . M a i ! 8 i l l , entweder
vl.'l dil'sem-Vclichle zu erscheinen, o^er d.iös.lbe, odcr
den ernannten Kurator von seinem üeben lind Anf-
cnlballsolte in Kcni'lniß zu scl̂ cn, widrigcnsoach die-
ler Flist üdl l ncuerlicheö Ai'suchen zu s.iner Todes-
c,lIa<U!>s. würde geschritten wilden.

Neust.,dll den lö . M ^ i l 8 6 l .

^ 1 ^ 3 . " ( 2 ) " " Nr. 182U.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezilssamte '̂ack. a!ö Gericht,
wird liicmit bckanut gcmachl:

Eö sei iiber das Ansuchen des Herr» Geora, Pokor»
uon iiack. sseqc» deil Maria Oabcr'scken Vcrlaü von
Virloch Nr. 2!l, wegen aus dcm Vergleiche vom 22. März
180l schuloigcl, N l l si. 2!» kr. ö. W. <'. «. <:.. in
oic clcklttioe öffentliche Vcrslcigcrnng dcr. zn Gunsten
der ^cßtern auf der dem Andreas Gabcr gchör'gen. i»
Virbach Nr. 18 liegenden, im Grnndblichc des Guies
Vnr^stal >>ul) Urb. Nr. li9 uorkominendcn 5taischs. mit
dem Vertrage ddo. 12. Mai 184N. „,,d dcr Einanl'
worll lü^ ddo. l 8 . August 1847. Z . K i l l l i . versicherten
^Msi-echte auf dcni elünuftln Tcrrai» »<!,- „uuVm «nü-0-
('^«, »vorauf die ssaische in Pirloch Nr. 23 erbaut
ist, um'den Vctrag pr. l.^0 st., im geiichilich crhobe-
üln Schäßiiügswcrthc von 120 fi. ö. W . glwilügct.
und zur Voruahmc derselben die erste Flilbictüngötaq«
s.immg auf den 13. September, dic zweite auf dcn 14.
Oktober und dic dritte auf den I.i. Nommbcr l. I . ,
jcdcömal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Anitölanzlei
mit dcm Anhange bcstimml wordcu. daü dic fcilznbic'
tcndc Nealilät nur bci der lct^tcn Icill ' iclung auch
unter dcm Schäßuiigswcrthc an tc» Meistbielciidcn
hintangsgebcn wrrdc.

Das Schäpllngsprotokoll. der Grnndbuchscrtrakt
ulld die ^izitationsberinqnisse können bci diesem Ge-
richte m den gcwöhilllchen Ailltsstulidei» eingesshen
wcrden.

ss. k, Bezirksamt Lack, als Gericht, an, 10. Jul i
1861.

Z. »520. (2) Nr. 3209.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamt« S i t t i ch , als Gc>
l! d l'^smit bekanüt glmacht!

>! vön diesem Gerichte über d»s AnsllchiN
des ^ f l l n . F r a n z Ivanz von Grundhof, ^^orimme
der rninrj, Zljlnz Hlldar'scken Vindcr von Pudga,
b l r . gegen Anlon Z , ^ u von S t . V c i l , wegcn
schuldign ^!20 fl. öst. W . c. «. e. , in die lxlsu-
tivc öff.'.illichc VerstligcrlMg der,, dcm Lchiern gĉ
I)ös>^c", in, Glundduche der Hcnschaft Weirelberg
»,I> Ulb. Nr. 3 l 7 l'md 3 l s vorkommenden Nea
lität, im gerichtlich erhobenen Schahungswertrie von
2700 f l . öst. W ä h r , gcwilliget u»d zur Vornahme
derselben die Fcilbiclunqstagsatzllngen auf den l«
Ju l i , auf den l9 . August und auf dm l!>, Eeptenlbcr
d, I , , jedesmal Vormittags von !0 bis l 2 l l h l hier-

gslichls mit te,n Anhange bcstimml n'oldcn, '
die feilzubietende i)ie^lilat nur bei dlr leyte» 8" ,
tu»g «nich unttr dcin Gcl'a'^ilN^Swtllhe an dc» ̂ -
bietenden lxlitangeqcrln werde. . ,

Die l!, 'zi^,wlis,Acding!>i!se, das Sch^""l'j
protokoN und der Grundbuchs. Extrakt könne"^
diesem belichte in den gewöhnlichen Am!s!>^
emqeselien werden. ,̂

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, '""
Oltober l 8 6 l .

Nr. 2927. !,
N.'chd,m sicb bei der 3. ertkutiven Fe'Ibtt'«^

T"qs''tzu»ss lein K/lufI,'stiqer a/mel"'^.
so'.iwi'd zur 3, auf dc" > 9 / ^ ^ ,,
l. 3- angcordniten , r . f u l i v l l , Feildic»"^
schrillen. >. ,!

K. k. Bezilkßamt Sitt ich, als beucht, a"'
August l « i ) l .

Ẑ  1 ^ l 7 ' ( 2 ) ' " M. <̂
E d i k t .

Von dem k. k. Vezlrksamte I d r i a , als ^
wird biemit bekannt gemacht: ,̂

Es sei über das Ansuchen deö ssarl SO'l"' ^
Idr ia gegen Johann Fel; uon Zhekaumk. wf<<^ ,
den, Zal.'!unlisauftrassc ddo, 2 i ' November l8o"'!!
240^ . schuldigen 10« fl. E. M . c. >. <.. i" ^ ,
lutivc öffciilliche Vcrstcisitrung der. dc>n i ^ ß l ^
bö i i ^ tn . im Grundbliche der Stadt Joria ^" .^
Nr. 7 vorkomnisüden Realität. im geiichlllch ^ )
ncn SchatumgSwerthe vo» 10 l l l fi K M , ^ l v ^
und zur Vornabme derselben die erckuiioe» u^
t>»igstagsal)Ullgen ans d^n 30, September, <ll>>̂
3 l . Oktober und auf dcn 2. Dezember. i/deS«'«" ,̂
mittags im, 9 Uhr in loko der Ncalltäl mit ol!" I.
hange bestimmt wordrl l . bast die fellzlll»ietll,dc^
tät nur bci der lcptcn ^cilbiclung auch uulcr dc>l>^
zuligswcrlhe an dcn Meistbietenden hi»tangegcl>cl> > '^

DaS Schähun^prololol i . dcr G r n n d b l i ^ ' ^
und die Li.iitaliouSbcdixgnisse könncn bc! dicst»' ,
richte in rcn gcwöhnlichcu AlNlöstlMdcn ci»D
werden. ',

K. r. Vczittsamt Ic>rm. als Ocricht. " ^
August 18U1.

3, ,529. s2) N r . ' ^
^ d i t t. .„

A m , dem t. k Bezi^^amte Hronau, <"'^,
richt, wird dcm flüchtigen iiorcnz Plösch, H"°
ster von ^ensslnscld, crinnfst: ^,ü

- EZ Unbill wider denselben Lukas B lcs i^ , " ^ l !
Podlasniil- und Gregor Urschitz, ^o l zkncH l / ^
Töftl i lsch, wegen l» f l . s,0 kl. , l ? " f l . 25 "«.,<
l l si. 8« kr. Klage ..ngsblacht, worüber e>l>e ^
slitzunq auf den 25. Oktober l, 7«. u,n ^ ?,gt''
anqcoldnet, und zur Vel l le lung dcö Gellag ^
Herr Gewerk Andreas Morilfch als ^ucO^
stlllt wurde. , ^ '

Demselben wird sonach erillnert, daß t l ,̂
der bei dcr Taqs.ihung, welche über di< ^ ^
an^tbrachle Klage ans,euldncl w lnde, s<^. /"
d,ilcd eincn von ihm bestellten Machthaber^/
scheinen haue, widrigens dic wider ihn e i>^ / ^
Verhandlung mit dlM. auf seine Gefahr U«^,,/
für ihn bestellten Kurator gcpftogen uiw dal»
schieden wclden würde.

Kronau am 2>, August l 8 6 l . .«

Z, !»27, s.) - ' '
E r e k u l i v e N e a l i t ä t e n > L i z i t ^ ^

Von dem k. k. städt. delcg. V , z i r k ^ „
stadtl wird hicnlit bekannt gemacht: ^.,ßl "^

Es sci über Ansuchen dcr Gerilaud '^^. ^
Obcrmacharonz. dic clckutioc Vl-rsl.i^tlll»»! qz.F''
Mathias Fabian geböligen, in rcr Ollslilf>"°..^. ^
fnü. Ortschaft Praprclsche gslsgeulil, " .,tt>»^i
2 2 . Neklf. Nr. 4 m! Grundbuch Sechof c > > ' ^
den Hllbrcaülät. znr Hcreinbuiigung ^^ ,,,, ^
pr. 10!i fi. ö. W. sammt
liget worden, zu welchem Eude drci 3<lö, ̂  ^
und zwar: ^ ^ M ,

ric erste auf den 28, Scpt . . in loko ^ r / . ^ L "
«zwc i tc . . , 30. Oktober. 1 ^ 6 ' " > ^
„ dritte « , 27. November./ u c h ' ^ l °

jedesmal Vormittag von 9 l>is 12 UVr
net werden. «zle^

Diese NeaÜläl besteht aus V a " " " " ^ , ^
Wiesen. Gatts» u»d Hochwald. u»»d h"l
mag vom Itt Joch 794 Qlladralslailcl' ^ ^ D ,

Dicselbewur0sam4.Mal 1861.Z. 3«>l^ ^ r i ' ^
ö. W. aeuchllich geschaßt, und wird bei der m . ^ r ,
lcn Ver^ !ssc rm!^ ta^ap»g nur " " / / ^ , c h ""
scl, Schäpwcrlh/ bci der oriitc» " '̂ ^.cil >"5/
demscll'c» an den Mcistl'ielcndeu hiolaüg^V.^s M^,, >

Die ^lzilaliollsbedinguisse, l v o r » ^ l ^ ^ ^
ri i l 1 0 ^ Vadium zu crlcgcn hat. so ' " ^,n>c'^
zungöprotokoll und der G l lmdbuäMt ra l l ^,
aullö eingesehen wcrdcu. Mslist"^

K. l . städl. delcii. 'Aczirttacllcht
l7 . Ju l i 1861.


